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DONNERSTAG, 24. SEPTEMBER 2026
Internationale Perspektiven  

13.00 Uhr	� Begrüßung und Einführung 
• �Dr. Stefanie Westermann, Dr. Sven Rudolph, Institut für 

Kirche und Gesellschaft (IKG)
• �Carolin Voigt, Natur- und Umweltschutz-Akademie 

(NUA) NRW

13.15 Uhr	� Synergien und Zielkonflikte im Klima- und 
Biodiversitätsschutz, zu Hause und in der Welt 
• �Prof. Dr. Josef Settele, Sachverständigenrat für Umweltfra-

gen / Helmholtz-Zentrum für Umweltforschung – UFZ

14.15 Uhr	� Der Wald im globalen Biodiversitätsschutz 
• Prof. Dr. Norbert Weber, ehem. Professur für Forstpolitik
und Forstliche Ressourcenökonomie, TU Dresden 

15.15 Uhr	 Pause

15.30 Uhr	� Der Wald im globalen Klimaschutz 
• �CO2-Zertifikate aus Waldschutzprojekten – neueste

Entwicklungen und Herausforderungen 
Felix Fallasch, Öko-Institut

• �Der neue Waldfonds von Belém – Chancen und Grenzen 
Leona Tenkhoff, Stiftung Wissenschaft und Politik

17.30 Uhr	 Pause

18.00 Uhr	� Stärkung der geschlechterresponsiven Bewirtschaftung 
von Waldökosystemen und Agroforstsystemen 
Dr. Alejandro von Bertrab, Gesellschaft für Internationale 
Zusammenarbeit (giz)

19.00 Uhr	 Ende Tag 1

FREITAG, 25. SEPTEMBER 2026
Europäische, nationale und regionale Perspektiven

09.00 Uhr Europäische Wälder zwischen Schutz und
Klimaanpassung
Dr. Marcus Lindner, European Forest Institute (EFI)

10.00 Uhr Dürren und neue Baumkrankheiten –
Wird der Wald in Mitteldeutschland zur
Kohlenstoffquelle?
Nadja Rüger, Deutsche Zentrum für integrative
Biodiversitätsforschung (iDiv)

11.00 Uhr Pause

11.15 Uhr Zielkonflikte zwischen Biodiversität und
Klimaschutz – Wie viel Wind verträgt der Wald?
Kathrin Ammermann, Bundesamt für Naturschutz (BfN)

12.15 Uhr Die Nationalparks in Deutschland:
Wälder zwischen Schutz und Tourismus
Dr. Manuel Woltering, Institut für Geographie und
Geologie, Universität Würzburg

13.15 Uhr Pause

13.45 Uhr Mangroven, Mut und Wandel –
Ein Dokumentarfilm aus Yucatán
Stella Guzmán Schikora und Clara Louise Haas, 
Internationale Filmschule Köln (angefragt)

14.15 Uhr Schlusswort und Ende der Tagung

Nur manche  
mögen’s heiß(er) – 
Biodiversitäts-  
und Klimaschutz  
am Beispiel Wald 

24.– 25. September 2026
Online-Tagung (Zoom)

Auch wenn es in Teilen Zielkonflikte gibt: 
Biodiversitäts- und Klimaschutz gehören 
eng zusammen, beides ist für eine mensch-
liche Zukunft auf diesem Planeten unab-
dingbar. Die Weltklimakonferenz in Brasi-
lien im November 2025 hat es nochmals 
besonders deutlich vor Augen geführt: 
Klimaschutz und der Erhalt der Biologi-
schen Vielfalt bedingen sich vielfach 
gegenseitig – der Schutz tropischer Wälder 
ist hierfür ein gutes Beispiel. An anderer 
Stelle können aber auch Zielkonflikte 
entstehen – Windenergieanlagen in 
europäischen Waldgebieten mögen hier  
als besonders plakatives Beispiel dienen. 
Welche konkreten Synergien und Zielkon-
flikt gibt es also beim Klima- und Biodiver-
sitätsschutz im Wald? Und wie können 
diese optimal genutzt bzw. entschärft 
werden? In der Tagung beschäftigen wir 
uns mit diesen Themen auf globaler und 
nationaler Ebene und nehmen aktuelle 
politische Debatten hierzu in den Blick. 

in Zusammenarbeit mit:  
Natur- und Umweltschutz-Akademie (NUA) 
NRW mit finanzieller Unterstützung  
aus der Klimaschutzpauschale der Evange-
lischen Kirche von Westfalen (EKvW)

https://www.kircheundgesellschaft.de/agb-datenschutz/
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Das Institut für Kirche und Gesellschaft der EKvW ist Teil 
des Ev. Erwachsenenbildungswerkes und des Ev. Familien-
bildungswerkes Westfalen und Lippe, zwei nach dem 
Weiterbildungsgesetz NRW anerkannte Einrichtungen der 
Weiterbildung. Diese gehören zum Trägerverein Ev. Erwach-
senen – und Familienbildung Westfalen und Lippe e.V..

zertif ziert durch

Branchenmodell 
WeiterBildung

gültig bis November 2027

271
1-010

DONNERSTAG, 24. SEPTEMBER 2026
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